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Departementsvereteilung in Bern

Der Bundesrat hat vor einigen Tagen über die Neuverteilung
der Departemente entschieden. Der Wechsel erfolgt jedoch erst
auf den 1. Juni 1968. Danach würden die Departemente wie folgt
verwaltet :

Dr.Willy Spühler Bundespräsident für 1968
Vorsteher des Politischen Departementes

Ludwig von Moos Vorsteher des Justiz- u.Polizeidepartements
Prof.Dr.Hans-Peter Tschudi Vorsteher des Innern Departementes
Dr.h.c.Hans Schaffner Vorsteher des Volkswirtschaftdepartementes
Roger Bonvin Vorsteher des Verkehrs- und Energiewirt¬

schaft sdepartem entes

Rudolf Gnägi Vorsteher des Militärdepartementes
Dr.Nello Celio Vorsteher des Finanz- und Zolldepartements.

Das Liechtensteiner Spitalproblem

Liechtenstein besitzt in Vaduz ein kleines Krankenhaus, das
zugleich auch als Armenhaus dient. Das Haus vermag den heutigen
Ansprüchen jedoch nicht mehr zu genügen. Nach Ansicht der unter
dem Vorsitz von Regerungsrat Andreas Vogt stehenden Landesspital-
bau-Kommission soll nun das Fürstentum Liechtenstein das
Spitalproblem in Vereinbarung mit den kantonalen Krankenhäusern in Chur
Walenstadt und Grabs sowie mit dem derzeit im Bau begriffenen
Krankenhaus in Feldkirch lösen, gleichzeitig aber nicht auf den
Bau eines eigenen neuen Landesspitals verzichten.
Es soll vorerst jedoch abgeklärt werden, inwieweit und unter
welchen Bedingungen Krankenbetten in den genannten Spitälern für
liechtensteinische Patienten gesichert werden können. Dazu soll
Liechtenstein in den nächsten acht bis zehn Jahren, entweder in
Schaan oder in Vaduz, ein modernes Belegspital erhalten, das im
Bedürfnisfalle kurzfristig und mit geringem Aufwand in ein
Chefarztspital umgewandelt werden kann. Zugleich sollen gemäss den
Erhebungen über ihre Bettenzahl Abkommen mit den umliegenden
Krankenhäusern getroffen werden, so dass für liechtensteinische
Patienten in diesen Spitälern Krankenbetten zu möglichst günstigen

Bedingungen garantiert würden. Bis zur Verwirklichung des
neuen liechtensteinischen Landesspitals soll das bestehende
Vaduzer Krankenhaus erweitert und ausgebaut werden.
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